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Ennigerloh
Samstag,
23. Juni 2007

Stadtverwaltung: zu errei-
chen unter w 02524/280; Um-
welt-w 02524/28401; Bereit-
schaft: w  0171/6504769.

Stadtmarketing-Gesell-
schaft Ennigerloh: zu errei-
chen unter w 02524/262943.

C.E.M.M. Caritas Sozialsta-
tion: rund um die Uhr unter
w 02524/950 415 erreichbar.

Freibad Ennigerloh: 8 bis
18 Uhr geöffnet.

Horizonte: 9 bis 13 Uhr
Möbel-, Hausrat- und Trödel-
lager, Westkirchener Straße.

Kath. Öffentliche Bücherei
St. Jakobus Ennigerloh: 10 bis
12 Uhr geöffnet.

Hobby-Team Akki Brune:
ab 10 Uhr Jubiläumsturnier
im Sportpark Ostenfelde.

Bauhof der Sinne: 10 bis 18
Uhr Ausstellung „Physik zum
Anfassen“ an der Westkirche-
ner Straße 90 geöffnet.

Jugendzentrum: 14 Uhr
Workshop „Bühnenlichttech-
nik“ im Jugendzentrum.

Schützenverein Westkir-
chen: 18.30 Uhr Schützenmes-
se; 19.30 Uhr Antreten der
Schützen auf dem Marktplatz;
20 Uhr Heimatabend.

Jagdgenossenschaft 35 B: 19
Uhr Pättkestour ab Hof La-
kenbrink in Ostenfelde.

Pängel-Anton Enniger: ab
20.30 Uhr Konzert Coprock.

Kino in der Alten Brennerei
Ennigerloh: vom 21. Juni bis
zum 1. August geschlossen.

Sonntag,
24. Juni 2007

Freibad Ennigerloh: 8 bis
18 Uhr geöffnet.

Pfarrbücherei St. Margaret-
ha Ostenfelde: 9.45 bis 11.30
Uhr geöffnet.

Katholische Öffentliche Bü-
cherei St. Laurentius Westkir-
chen: 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Katholische Öffentliche Bü-
cherei St. Mauritius Enniger:
10 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Bauhof der Sinne: 10 bis 18
Uhr Ausstellung „Physik zum
Anfassen“ an der Westkirche-
ner Straße 90 geöffnet.

Schützenverein Westkir-
chen: 12.15 Uhr Antreten der
Ehrengarde auf dem Koperni-
kusplatz; 12.45 Uhr Antreten
der Schützen auf dem Markt-
platz; 13.30 Uhr Festakt im
Schlosshof Westkirchen; ab
14.30 Uhr Vogelschießen;
20.30 Uhr Festball mit der
Band „Line up“.

Arbeitskreis Altenhilfe:
14 Uhr Kuchensonntag, Haus
der Senioren.

Jugendzentrum: 14 Uhr
Workshop „Bühnenlichttech-
nik“ im Jugendzentrum.

Museum in der Alten Bren-
nerei: 14 bis 18 Uhr Ausstel-
lung Stickerei, Spitze & Co.
geöffnet.

Kino in der Alten Brennerei:
vom 21. Juni bis zum 1. August
geschlossen.

Volksfest am 10. und 11. Juli

Der Enniger Markt soll
noch attraktiver werden
Von DIRK WERNER

Enniger (dw). Die Enniger
Markt ist ein Anziehungspunkt
für Besucher. Vor allem auch viele
ehemalige Ennigeraner, die mitt-
lerweile woanders lebten, könne
man hier wiedertreffen, meint
Christian Westkemper vom
Marktausschuss. In diesem Jahr
wollen die Organisatoren die Tra-
ditionsveranstaltung noch at-
traktiver machen: unter anderem
mit Live-Musik.

Sowohl am Dienstag, 10. Juli,
als auch am Mittwoch, 11. Juli,
würden jeweils ab 19.30 Uhr
Bands spielen, erläutert Christian
Westkemper im „Glocke“-Ge-
spräch. Am Dienstag träten Alex
Amsterdam, Salty Spittoons,
Char Mana und der Club der
Ahnungslosen auf. Am Mittwoch
könne man Björn Alberternst,
den Club der Ahnungslosen sowie
einen Überraschungsgast erle-

ben, sagte Westkemper.
„Wir wollen vor allem den Mitt-

wochabend noch interessanter
machen“, begründet Westkemper
die Neuerungen.

Mehr als 30 000 Gäste erwarten
die Veranstalter laut Westkemper
zum Enniger Markt. Bürgermeis-
ter Berthold Lülf eröffnet das
Volksfest am Dienstag, 10. Juli,
gegen 18 Uhr auf dem Parkplatz
der Volksbank. Zahlreiche Eh-
rengäste hätten ihr Kommen be-
reits zugesagt, berichtet West-
kemper. Für Musik sorgen bei der
Eröffnung die Happy Trumpets
aus Ahlen und der Spielmanns-
zug Enniger-Vorhelm. Zu sehen
sein wird ferner die Ennigeraner
Jazztanzformation Surprise. Am
Dienstagabend kann man sich
auch auf das große Feuerwerk
freuen.

Am Mittwoch, 11. Juli, dem
eigentlichen Markttag, geht das
bunte Treiben um 9 Uhr los. Ein
Flohmarkt mitten im Dorf, eine

Automeile mit Landmaschinen,
eine Kirmes und auch ein Vieh-
markt machen den Charme des
Enniger Marktes aus. „Mehr als
300 Aussteller haben sich ange-
kündigt“, berichtet Westkemper.

Auf der Kirmes auf der Markt-
wiese gebe es neben dem Musik-
express und dem Autoscooter ein
weiteres Fahrgeschäft: den Dop-
pelhopser.

Für Mittwochnachmittag hat
der Marktausschuss ein Pro-
gramm organisiert. Auch das sei
neu. Ab 15 Uhr zeigten die drei
Tanzformationen Surprise, Fee-
ling und Dancing Girls aus Enni-
ger ihr Können. Der Bauchredner
Sascha Berger trete ebenso auf
wie der Gaukler Bagatelli. 

Bürgermeister Berthold Lülf
werde edle Tropfen und Hub-
schrauberrundflüge versteigern,
kündigt Christian Westkemper
an. „Der Erlös ist für den Radweg
von Enniger in Richtung Hoetmar
bestimmt.“

Auch eine Trödelmeile gibt es beim Enniger Markt, der am Dienstag
und Mittwoch, 10. und 11. Juli, in Enniger stattfindet. Das Bild zeigt
Peter Tischendorf aus Beckum, der im vorigen Jahr mit einem Stand im
Voßbachdorf vor Ort war. Archiv-Bild: Werner

Gottesdienste

Katholische Gemeinden

Ennigerloh, St. Jakobus:
Samstag 17.30 Uhr; Sonntag
9.30 Uhr.

Ennigerloh, St. Ludgerus:
Sonntag 10.45 Uhr.

Enniger, St. Mauritius:
Samstag 19 Uhr; Sonntag
9.30 Uhr.

Ostenfelde, St. Margaretha:
Samstag 19 Uhr; Sonntag
9 Uhr.

Westkirchen, St. Laurentius:
Samstag 17.30 Uhr; Sonntag
10.30 Uhr.

Evangelische Gemeinden

Ennigerloh, Versöhnungs-
kirche: Sonntag 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe.

Enniger, Marienschule:
Samstag 18 Uhr Gottesdienst .

Ostenfelde, Friedenskapelle:
Sonntag kein Gottesdienst.

Westkirchen, Jakobuskir-
che: Sonntag 8.45 Uhr Gottes-
dienst.

Beelen: Sonntag 10 Uhr Got-
tesdienst.

Volksbank Enniger-Ostenfelde-Westkirchen

Ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen unterstützen
Enniger/Westkirchen/Osten-

felde (dis). „Es ist schön, wenn
eine regional aufgestellte Bank
unsere ehrenamtliche Arbeit un-
terstützt.“ Präsidiumsmitglied
Dieter Mefus vom Schützen-
verein Westkirchen hat im Na-
men der anwesenden Ehrenamtli-
chen verschiedener Vereine und
Verbände aus dem Geschäftsbe-
reich der Volksbank Enniger-
Ostenfelde-Westkirchen für de-
ren Unterstützung gedankt. Die
Bank hatte die Vereinsvertreter
zu der Ausschüttung der Zweck-
erträge aus dem Gewinnsparen in

den Gasthof Averbeck nach Ost-
enfelde eingeladen. 

Traditionell erhielten die Eh-
renamtlichen bei Erdbeertört-
chen und Kaffee insgesamt mehr
16 000 Euro als Unterstützung.
Monatlich 5507 verkaufte Ge-
winnsparlose ermöglichten dies.
„Von 5 Euro eines Gewinnsparlo-
ses gehen 25 Cent an gemeinnüt-
zige Einrichtungen“, betonte
Volksbank-Vorstand Rudolf Fis-
sahn (rechts im Bild). Er zählte
eine lange Liste der Vereine aus
den Ennigerloher Ortsteilen En-
niger, Ostenfelde und Westkir-

chen auf, die in den Genuss einer
Unterstützung kämen. „Jugend-
arbeit hat bei der Auswahl Priori-
tät“, betonte Fissahn. „Ferien-
freizeiten bekommen immer
Geld.“ Bei oft leeren Staatskas-
sen sieht sich die Volksbank laut
Fissahn in der Pflicht, die Vereine
und Verbände bei ihrem für die
Gesellschaft wichtigem ehren-
amtlichen Engagement zu unter-
stützen.

So befanden sich unter den Be-
günstigten Elterninitiativen, För-
dervereine von Schulen und Kin-
dergärten, der Radwegeverein

Enniger-Buddenbaum und die
katholischen Kirchengemeinden
der Ortsteile. Alle drei Sport-
vereine bekamen für ihre Jugend-
arbeit Zuwendungen. Für ihre
Musikförderung erhielten die
Evangelische Bläsergemein-
schaft Ostenfelde, der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feu-
erwehr Ostenfelde und das West-
kirchener Blasorchester eine fi-
nanzielle Hilfe der Volksbank.

Das Bild zeigt die Vereinsver-
treter bei der Übergabe der Ge-
winne in Ostenfelde.

Bild: Schomakers

„Urlaub ohne Koffer“

Unterhaltung für ältere Menschen
Ennigerloh (gl). Die Senioren-

maßnahme „Urlaub ohne Koffer“
der Seelsorgeeinheit Ennigerloh
findet von Montag, 25. Juni, bis
Freitag, 29. Juni, im Jakobushaus
in Ennigerloh statt.

25 Senioren verbrächten im Ja-
kobushaus in Ennigerloh ab-
wechslungsreiche Urlaubstage,
ohne dass dies für sie große Stra-
pazen bedeute, heißt es in einer
Mitteilung. Eingeladen worden
seien hierzu zumeist alleinste-
hende ältere Menschen.

Die Maßnahme „Urlaub ohne
Koffer“ gehe in ihrer Zielsetzung
bewusst über die Ausrichtung üb-
licher Seniorenangebote hinaus.
Sie wolle in einer gemeinschafts-
fördernden Gruppengröße einer
bestimmten Zielgruppe älterer

Menschen Unterhaltung und
Freude vermitteln, ihre Mobilität
und Kreativität fördern sowie ih-
ren Lebensmut stärkten. 

Jeden Morgen würden die Teil-
nehmer mit Kleinbussen von zu
Hause abgeholt und zum Ur-
laubsziel gefahren. Dort erlebten
sie fünf Tage, die durch verschie-
dene Programmangebote interes-
sant gestaltet würden. Hierzu ge-
hörten beispielsweise Liederrun-
den, Ausflugs- und Stadtrund-
fahrten, Bastelrunden und Got-
tesdienstfeiern. Um 17 Uhr erfol-
ge dann jeweils die Rückfahrt, so
dass die Senioren die Nächte in
ihrer häuslichen Umgebung ver-
brächten.

Während der Woche bekämen
die Senioren täglich drei Mahl-

zeiten. In einem gesonderten
Raum bestehe die Möglichkeit, in
Liegesesseln Mittagsruhe zu fin-
den. Eine Gruppe ehrenamtlicher
Mitarbeiterinnen aus den betei-
ligten Pfarrgemeinden habe die
Maßnahme vorbereitet. Während
der Urlaubswoche erfolge durch
das Team auch eine Begleitung
der älteren Menschen. „Erst
durch dieses ehrenamtliche En-
gagement wird die Durchführung
möglich“, heißt es weiter in der
Mitteilung. So sei der Fahrdienst
ehrenamtlich organisiert. Der
„Urlaub ohne Koffer“ werde von
den fünf Pfarrgemeinden der See-
lsorgeeinheit Ennigerloh und den
Pfarrcaritasgruppen durchge-
führt. Der Kreis-Caritasverband
unterstütze die Maßnahme.

Pfarrbüro

In Ferien andere
Öffnungszeiten

Ennigerloh (gl). Wegen der
angespannten Haushaltslage
sei die katholische Kirchenge-
meinde St. Jakobus Enniger-
loh gezwungen, zumindest in
den Ferien die Öffnungszeiten
des Pfarrbüros zu begrenzen,
heißt es in einer Mitteilung.
Dabei hätten die Verantwortli-
chen darauf geachtet, dass an
jedem Werktag eines der bei-
den Pfarrbüros in Ennigerloh
geöffnet sei.

In der Zeit von Montag,
25. Juni, bis Freitag, 13. Juli,
gelte folgende Regelung: Mon-
tags und mittwochs sei das
Pfarrbüro St. Ludgerus zu den
gewohnten Zeiten geöffnet.
Das Pfarrbüro St. Jakobus sei
in dieser Zeit wie folgt geöff-
net: montags geschlossen,
dienstags von 8.30 bis 12 Uhr,
mittwochs geschlossen, don-
nerstags von 15 bis 18 Uhr
sowie freitags von 8.30 bis
10.30 Uhr.

St. Jakobus

Öffnungszeiten der Bücherei
Ennigerloh (gl). Die Katholi-

sche Öffentliche Bücherei (KÖB)
St. Jakobus Ennigerloh hat in den

Sommerferien folgende Öff-
nungszeiten: dienstags von 15 bis
17 Uhr, mittwochs geschlossen,

donnerstags von 16 bis 18 Uhr,
freitags geschlossen und sams-
tags von 10 bis 12 Uhr. 

SPD

Berlin-Reise verlost
Ennigerloh/Berlin (gl). Hedwig

Becklas aus Enniger und Birte
Braxein aus Oelde reisen auf Kos-
ten der Ennigerloher SPD nach
Berlin.

Die Sozialdemokraten hatten
während der Gewerbeschau den
Städtetrip verlost. Besucher des
SPD-Standes hatten die Aufgabe
gehabt, ihre Gedanken zum The-
ma Globalisierung schriftlich zu

äußern.
Zum Abschluss der Gewerbe-

schau zog Richard Narwesi von
der Hilfsorganisation Mutoto aus
Münster die Gewinnerzettel.

Das Bild zeigt (v.l.) den SPD-
Fraktionschef Jürgen Wagner,
Birte Braxein mit Tochter (Oel-
de), Hedwig Becklas aus Enniger
und Thomas Trampe Brinkmann
(SPD-Ortsvereinsvorsitzender).

Grundschule

Blut spenden in Enniger
Enniger (gl). Eine Blutspende

findet am Donnerstag, 28. Juni,
von 16 bis 20 Uhr in der Grund-
schule St. Marien in Enniger statt.

Blutspender müssten zwischen 18
und 68 Jahren alt sein (Neuspen-
der höchstens 60 Jahre) und sich
gesund fühlen, teilt das DRK mit.

Montags

Radtouren der Frauengemeinschaft St. Jakobus
Enniger (gl). Die KFD St. Jako-

bus Ennigerloh lädt alle interes-
sierten Frauen für die Ferien zu

gemütlichen Radtouren ein.
Treffpunkt ist jeweils montags

um 19 Uhr an der Jakobus-Kir-

che.
Erstmals starten die Frauen am

Montag, 25. Juni. Alle Mitglieder,

Angehörige und Freunde seien
willkommen, teilt die KFD
St. Jakobus mit.

Akki Brune

Hobby-Turnier
zum Geburtstag

Ennigerloh/Ostenfelde  (gl).
Das Hobby-Team Akki Brune
feiert am heutigen Samstag 23.
Juni, im Sportpark Ostenfelde
mit einem Kleinfeldfußball-
turnier sein 40-jähriges Beste-
hen.

20 Hobbymannschaften
nehmen an dem Jubiläumstur-
nier in der Zeit von 10 bis
18 Uhr teil. Die Veranstalter
hoffen auf einen spannenden
Turnierverlauf.

Für gute Bewirtung sei ge-
sorgt, heißt es in einer Ankün-
digung vom Hobby-Team Akki
Brune.

Personalie

Johannes Kempa aus Enni-
gerloh-Mitte vollendet am
morgigen Sonntag, 24. Juni,
sein 80. Lebensjahr


